
N i e d e r s c h r i f t  

 

über die Sitzung des Verbandsgemeinderates der Verbandsgemeinde Rhein-Nahe 

am Montag, den 09.08.2021, 18.30 Uhr, 

in der Keltenhalle der Ortsgemeinde Waldalgesheim 

 

 

Anwesend: 

 

Bürgermeister 

Thorn, Karl 

 

Beigeordnete 

Fahl, Dietmar 

 

Ratsmitglieder 

Dietz, Jürgen 

Fahl, Dietmar 

Eckes, Franz Josef 

Eckes, Marcel 

Gundlach, Thomas 

Harras-Link, Eva 

Huber, Gerhard 

Kaska, Uwe 

Klein, Heiko 

Kochskämper, Dieter 

Kraus, Johann 

Kropp, Rainer 

Lang, Ottfried 

Leufen-Verkoyen, Georg 

Maschtschenko, Marina 

Rahn, Philipp 

Reichert, Stefan 

Rosemann-Kallweit, Ingeborg 

Schmitt, Adam 

Sievers-Römhild, Michaela 

Steeg, Eckart 

Schulz, Heinz 

Straßburger, Werner 

Völlkopf, Knud 

Außerdem anwesend: 

 

Von der Verwaltung 

Claßmann, Stefan (Leiter Fachbereich 2 

  zugleich Schriftführer) 

Kirsch, Bernhard (Leiter Fachbereich 3) 

Göretz, Dieter (Leiter Sachgebiet 3.3) 

 

Sonstige (Angabe wg. Corona) 

Werner, Jochen (Presse) 

Grings, Manfred (RM Waldalgesheim) 

 

Abwesend: 

 

Beigeordnete 

Bell, Marika 

Grabowski, Tobias 

 

Ratsmitglieder 

Baldy, Daniel 

Bell, Marika 

Berres, Jörg 

Dietz, Thomas 

Fichter, Gerhard 

Grabowski, Tobias 

Habermann, Jutta 

Lamoth, Miriam 

Leinberger, Gerhard 

 

 

Bürgermeister Thorn begrüßte die Anwesenden und stellte fest, dass zur Sitzung form- und 

fristgerecht eingeladen wurde. Hiergegen erhoben sich keine Einwände. 

 

Einwände gegen die Niederschrift der Sitzung vom 09.06.2021 wurden keine vorgebracht. 

 

Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. 

 

Die Tagesordnung wurde einstimmig um den neuen Tagesordnungspunkt 3 „Beratung und 

Beschlussfassung über die Annahme eines Sponsorings“ ergänzt. 
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Tagesordnung 

 

Öffentlicher Teil 

 

1. Mitteilungen der Verwaltung 

2. Lüftungsanlagen in den Unterrichtsräumen der Grundschulen in der Verbandsgemeinde 

Rhein-Nahe 

2.1. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung von mobilen Luftreinigungsge-

räten/Luftfiltern sowie die Beauftragung des Fachplaners in Bezug auf den eventuellen 

Einbau von stationären Raumlufttechnischen Anlagen 

2.2. Deckungsbeschluss 

3. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme eines Sponsorings 

4. Anfragen 

5. Einwohnerfragestunde 

6. Verschiedenes 

 

Nichtöffentlicher Teil 

 

7. Mitteilungen und Verschiedenes 

 

 

Öffentlicher Teil 

 

Der Bürgermeister, der Verbandsgemeinderat und die weiteren Anwesenden gedachten vor 

Eintritt in die Tagesordnung an den verstorbenen früheren Bürgermeister der Verbandsge-

meinde Rhein-Nahe, Herrn Egon Fels. 

 

1. Mitteilungen der Verwaltung 

 

Eingabe der FWG zur Fahrzeugbeschaffung für die Freiwillige Feuerwehr, Einheit Weiler 

 

Der Vorsitzende informierte über eine Eingabe der FWG sowie eine zu erwartende entspre-

chende Resolution der Ortsgemeinde Weiler, wonach für die Freiwillige Feuerwehr, Einheit 

Weiler b. Bingen, anstelle eines Mittleren Löschfahrzeugs (MLF) ein dem bisherigen Fahrzeug 

vergleichbares Fahrzeug, konkret ein Löschfahrzeug (LF 10), beschafft werden soll. 

Die Angelegenheit soll für eine Beratung und Beschlussfassung im Verbandsgemeinderat im 

Feuerwehrausschuss vorberaten werden. 
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2. Lüftungsanlagen in den Unterrichtsräumen der Grundschulen in der Verbandsge-

meinde Rhein-Nahe 

 

2.1. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung von mobilen Luftreini-

gungsgeräten/Luftfiltern sowie die Beauftragung des Fachplaners in Bezug auf 

den eventuellen Einbau von stationären Raumlufttechnischen Anlagen 

2.2. Deckungsbeschluss 

 

Den Ratsmitgliedern lag hierzu eine Sitzungsvorlage der Verwaltung vor. 

 

Der Vorsitzende informierte über eine Kursänderung des Bundes, wonach das Förderpro-

gramm für Raumlufttechnische Anlagen (RLT-Anlagen) um den Neueinbau ergänzt wurde und 

mit einem Fördersatz von 80% gefördert wird. Die RLT-Anlagen haben den Vorteil, dass neben 

einer Luftfilterung zugleich eine Frischluftzufuhr mit Wärmerückgewinnung ermöglicht und 

dadurch ein manuelles Lüften entbehrlich wird. Eine kurzfristige Umsetzung, bereits zur Win-

terperiode, wird jedoch aufgrund des erforderlichen Ablaufs (Planung, Förderantrag, Bewilli-

gung, Ausschreibung, Vergabe, Ausführung) und einer hohen bundesweiten Nachfrage nicht 

möglich sein. Realistisch ist eine Umsetzung in den Oster-/Sommerferien des Jahres 2022. 

Hierzu müssen die Weichen gestellt und der Planungsauftrag vergeben werden. 

Die Umsetzung soll in Form dezentraler RLT-Anlagen erfolgen. Hierzu sind neben den Gerä-

ten auch entsprechende Wanddurchbrüche bzw. der Austausch von Fensterscheiben erfor-

derlich. Die Mittel hierzu können im Haushalt 2022 eingeplant werden. 

Die Finanzierung der nun anfallenden Planungskosten kann durch Einsatz des Eigenanteils 

der KI 3.0-Maßnahme „Sporthalle Petersackerhof“ erfolgen, da das Vorhaben erst im Jahr 

2022 zur Ausführung kommen wird. 

Der Förderantrag muss bis zum 31.12.2021 eingereicht werden, wobei Ziel sein muss, bereits 

in Kürze den Förderantrag einzureichen und eine zügige Bewilligung zu erhalten. Die Bauver-

waltung steht hierzu bereits mit den Planern in Kontakt; Besichtigungen und erste Bespre-

chungen haben stattgefunden. 

 

Als Zwischenlösung für die Wintermonate bietet sich der Kauf oder die Miete von mobilen 

Luftreinigungsgeräten an, wobei bedacht werden muss, dass mangels Frischluftzufuhr auch 

weiterhin ein manuelles Lüften erforderlich ist. 

Die Verwaltung stand zur Vorabklärung in Kontakt mit der Verbandsgemeinde Sprendlingen-

Gensingen, die für einen Förderantrag auch entsprechende Rauchprüfungen zum besten Ein-

satzort (in der Mitte des Raumes bzw. in der Nähe der Fenster) durchgeführt haben. Verschie-

dene getestete Geräte hatten zum Ergebnis, dass neben der Filterleistung insbesondere Wert 

auf einen hohen Luftauslass, zur Vermeidung von Zugerscheinungen und Bindehautentzün-

dung, und eine geringe Geräuschentwicklung, zur Vermeidung von Störungen beim Schulbe-

trieb, gelegt werden soll. Sinnvoll seien zudem eine Präsenzschaltung und Schalter außerhalb 

des Zugriffsbereichs der Schüler. Der Strombedarf liegt bei den von der Verbandsgemeinde 

Sprendlingen-Gensingen beschafften Geräten bei ca. 300 Watt pro Gerät, die Kosten des Ge-

räts inklusive Lieferung und Montage bei 3.700 EUR. 
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Die Gesamtkosten würden sich bei diesen Geräten bei Ausstattung aller Unterrichtsräumen 

auf ca. 150.000 EUR belaufen. Gegenwärtig kann auf kein Förderprogramm zurückgegriffen 

werden. Der Bund hat jedoch bereits erklärt 200 Mio. Euro für die Beschaffung von Luftreini-

gungsgeräten bereitzustelle. Die Abwicklung erfolgt über die Länder, wobei allein die Bundes-

beteiligung bei 50% der zuwendungsfähigen Kosen liegen wird. 

Auch das Land RLP hat erklärt weitere 12 Mio. Euro bereitzustellen. 

Es wird davon ausgegangen, dass in Kürze eine neue bzw. überarbeitete Förderrichtlinie vor-

liegt. Ob diese auch rückwirkende Investitionen (rückwirkender vorläufiger Maßnahmenbeginn 

kraft Richtlinie) zulässt und wie hoch die Förderung tatsächlich (Bund + Land) ausfällt, steht 

noch offen. Rückfragen bei der Schulstelle der ADD und beim Bildungsministerium ergaben, 

dass noch Abstimmungen mit den Ministerien und dem Rechnungshof erfolgen müssen und 

man vorher keine Auskünfte erteilen könne. 

Die Finanzierung des Eigenanteils kann, gleichfalls wie die Planungskosten der RLT-Anlagen, 

über den im laufenden Jahr noch nicht in Anspruch genommenen Eigenanteil für die KI 3.0-

Maßnahme „Sporthalle Petersackerhof“ erfolgen. 

 

Die Fraktionen begrüßten die Initiative, die Grundschulen mittelfristig mit RLT-Anlagen und 

kurzfristig mit mobilen Luftreinigungsanlagen auszustatten, da hierdurch ein nahezu ungehin-

derter Schulbetrieb stattfinden kann. 

 

Bei mobilen Luftreinigungsgeräten mit UV-Filter wurde gebeten, auf die Vorgaben des Um-

weltbundesamtes zu achten. Hiernach darf kein direktes oder diffuses UV-Licht nach außen 

gelangen, um gesundheitliche Einschränkungen auszuschließen. Es soll geprüft werden, ob 

Geräte mit UV-Filter überhaupt förderfähig sind. 

Neben den Beschaffungskosten sollen auch die Betriebskosten nicht außer Acht gelassen 

werden. Neben dem Strombedarf sollen auch Filterwechsel und ggf. UV-Lampen-Wechsel be-

rücksichtigt werden. Die Geräte sollen den Größen der Schulklassen angemessen sein. 

Neben der Beschaffung soll unter Berücksichtigung des künftigen Fördersatzes und der Ein-

satzdauer auch die vorrübergehende Miete der Geräte geprüft werden. 

 

Der Verbandsgemeinderat beschloss einstimmig 

 den Einbau von RLT-Anlagen zu favorisieren und zu fokussieren, 

 einen Planer mit den Vorbereitungen für die RLT-Anlagen zu beauftragen, 

 einen Antrag für die Bewilligung von Fördermitteln für RLT-Anlagen zügig zu stellen, 

 die Schulen vorrübergehend mit mobilen Luftreinigungsanlagen auszustatten, 

 den Ältestenrat zu ermächtigen, einen abschließenden Beschluss über die Vergabe 

der mobilen Luftreinigungsgeräte zu treffen, und 

 die Finanzierung für die Planungskosten der RLT-Anlagen und die Beschaffung/Miete 

der mobilen Luftreinigungsgeräte entsprechend den Deckungsvorschlägen der Verwal-

tung durch Inanspruchnahme des im laufenden Jahr nicht benötigten Eigenanteils der 

KI 3.0-Maßnahme „Sporthalle Petersackerhof“. 
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3. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme eines Sponsorings 

 

Der Vorsitzende informierte über ein Sponsoring-Angebot der Innogy, ehemals RWE, zur Ku-

linarischen Sommernacht 2022 über 500 Euro. 

 

Der Verbandsgemeinderat beschloss einstimmig, das Sponsoring anzunehmen. 

 

 

4. Anfragen 

 

Es wurden keine Anfragen gestellt. 

 

 

5. Einwohnerfragestunde 

 

Es wurden keine Fragen gestellt. 

 

 

6. Verschiedenes 

 

Es lagen keine Themeninhalte vor. 

 

 

Nichtöffentlicher Teil 

 

7. Mitteilungen und Verschiedenes 

 

Windenergie auf dem Kandrich 

 

Der Vorsitzende informierte über das Widerspruchsverfahren zum Vorhaben „Windenergie auf 

dem Kandrich“ zu der fristgerecht Widerspruch eingelegt, aber noch keine Begründung vorge-

legt wurde. 

 

Mit der Kreisverwaltung sollte eine Absprache dahingehend stattfinden, das Verfahren für ein 

halbes Jahr ruhen zu lassen, da man sich eine Änderung der Rahmenbedingungen auf Lan-

desebene entsprechend den neuen Zielvorstellungen der Landesregierung zur Windkraft er-

hoffte, die wahrscheinlich Vorteile für die Entscheidung gehabt hätte. 

Die Vorgehensweise ist jedoch nicht möglich, da 

 damit die Möglichkeit einer Untätigkeitsklage ausgeschlossen wird, 

 eine Änderung auf Landesebene innerhalb der Ruhephase nicht absehbar ist, und 

 die Firma GEDEA infolge dessen erklärt hat, die Kostenzusage in diesem Fall zurück-

zuziehen. 
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Die Möglichkeiten und die weitere Vorgehensweise wurde mit dem beauftragten Rechtsanwalt, 

Hr. Dr. Dazert besprochen. Von der Ruhephase wird abgesehen. Die Begründung für das Wi-

derspruchsverfahren wird gegenwärtig vorbereitet. 

Wenn sich die Frage ergibt, ob eine Klage angestoßen wird oder nicht, wird die Thematik 

erneut in den Verbandsgemeinderat eingebracht. 

 

 

 

Ende der Sitzung: 19.55 Uhr 

 

 

 

Für die Richtigkeit: 

 

Der Vorsitzende: Der Schriftführer: 

 

 

Karl Thorn Stefan Claßmann 

Bürgermeister 

 

 

 

 

 

Verteiler: 

 VG für Auszüge und Akten 

 alle Beigeordneten 

 alle Mitglieder des Verbandsgemeinderates 

 alle Ortsbürgermeister 

 Abdruck Anwesenheit an SG 2.1 (Abrechnung Sitzungsgeld) 
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Ergänzende Information und Dokumentation der Teilnehmer anlässlich Corona: 

 

Ab 17.30 Uhr fand eine Feierlichkeit anlässlich des 50-jährigen Dienstjubiläums von Herrn 

Bürgermeister Karl Thorn statt. Zu der Feierlichkeit waren ergänzend zu den im Sitzungspro-

tokoll genannten Personen folgende Personen anwesend: 

 

 Herr Uwe Kaska kam erst zur VGR-Sitzung 

 

 Familie Thorn 

o Judith Thorn 

o zwei Töchter, davon eine mit Ehemann und Kind 

 

 Ursula Groden-Kranich, Mitglied des Bundestages 

 Dorothea Schäfer, Landrätin des Landkreises Mainz-Bingen 

 

 Gunter Pilger, 1. Beigeordneter der Stadt Bacharach 

 Norbert Wagner, Ortsvorsteher des Stadtteils Bacharach-Medenscheid 

 Dieter Stiehl, Ortsvorsteher des Stadtteils Bacharach-Steeg 

 Hans-Günter Seckler, Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Manubach 

 Sven Janiska, 1. Beigeordneter der Ortsgemeinde Niederheimbach 

 Bernhard Laudert, Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Oberdiebach 

 Karl-Heinz Leinberger, Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Oberheimbach 

 

 Nina Heinke, Kassenverwalterin 


